
BILDUNG METHODENBLATT

WAHRHEIT ODER MYTHOS

VORBEREITUNG
Passend zur Gruppe benötigen Sie eine Auswahl an Behauptungen. Diese  
können Sie selbst zusammenstellen. Als Grundlage bieten wir das Arbeitsblatt  
„Wahrheit oder Mythos“ dazu an. Dieses können Sie individuell an Ihre Gruppe anpassen.

ABLAUF
Teilen Sie die Gruppe in zwei Kleingruppen. Als Spielleitung 
stellen Sie nacheinander Behauptungen auf. Die Kleingruppen 
diskutieren diese für sich und entscheiden, ob die  
Behauptung wahr ist oder ob es sich um einen Mythos  
handelt. Auf Ihr Zeichen als Spielleitung hält jede Gruppe 
die Karten „Wahrheit“ oder „Mythos“ hoch. Anschließend 

begründen die Gruppen ihre Entscheidung. Als Spielleitung 
können Sie nun Nachfragen stellen, etwa: War es schwer, eine 
Entscheidung zu treffen? Wie hat die Gruppe sich geeinigt? In 
dem Arbeitsblatt „Wahrheit oder Mythos“ finden Sie die  
Auflösung und weitere Informationen.

ZIEL
Die Teilnehmenden hinterfragen ihr Wissen kritisch. Sie erkennen, dass sie 
manche Aussagen richtig eingeschätzt haben, andere wiederum nicht. So 
erweitern sie ihren Wissensstand. Außerdem lernen sie, sich in der Gruppe 
abzusprechen und sich zu einigen.

ARBEITSFORM
Gruppenarbeit Kleingruppe (3-7), 
Gruppenarbeit mittlere Größe (7-16), 
Gruppenarbeit Großgruppe (>16)

DAUER
15 Minuten, je nach Anzahl 
der Aussagen auch länger

PHASE

ERARBEITUNG AUSWERTUNG

MATERIAL
• �Arbeitsblatt „Wahrheit oder Mythos“ mit 

Behauptungen, die zum Teil der Wahrheit 
entsprechen und zum Teil Mythen sind

• �Karten für die Kleingruppen mit „Wahrheit“ 
und „Mythos“

ENTWICKLUNGSSTUFE

JUGENDALTER
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BILDUNG ARBEITSBLATT

WAHRHEIT ODER MYTHOS

Dieses Arbeitsblatt können Sie für die Methode „Wahrheit oder Mythos“ nutzen. Wir haben Ihnen einige Wahrheiten 
oder Mythen zusammengestellt. Darunter finden Sie jeweils die Auflösung und einige Informationen zur Erklärung. Die 
Aussagen sind in vier Themenbereiche untergliedert. Am Ende jedes Themenbereichs finden Sie eine Linksammlung mit 
weiteren Informationen.

HIV UND STI 

1) �Wer eine sexuell übertragbare Infektion (STI) hat, hat definitiv Symptome. 
Falsch! 
• Viele merken nicht, dass sie sich angesteckt haben. 
• Im Zweifelsfall daher zu einer Ärztin oder einem Arzt gehen und sich untersuchen lassen.

2) �Eine STI kann ich mir auch auf der Toilette holen. 
Falsch! 
• STI werden nicht über – verunreinigte – Toiletten übertragen.

3) �Eine STI geht von allein weg. 
Falsch! 
• STI müssen immer von einer Ärztin oder einem Arzt behandelt werden.

4) �Viele merken gar nicht, dass sie Chlamydien haben. Sie sind also nicht so gefährlich. 
Falsch! 
• Es kann zwar sein, dass es keine oder kaum Symptome gibt, dennoch bleibt eine Chlamydieninfektion gefährlich. 
• Eine unbehandelte Chlamydien-Infektion kann schlimmstenfalls zu Unfruchtbarkeit führen.

5) �HIV-Tests können anonym und kostenlos gemacht werden. 
Richtig! 
• Dies ist zum Beispiel in den meisten Gesundheitsämtern möglich.

6) �Die Anzahl von STI (sexuell übertragbare Infektionen) nimmt in Europa wieder zu. 
Richtig! 
• Die HIV-Infektionszahlen sind in Deutschland leicht gestiegen. 
• Die Fälle anderer sexuell übertragbarer Infektionen wie Syphilis, Gonorrhö (Tripper) und Chlamydien  
   haben stark zugenommen. 
• Wichtig: Kondome und Lecktücher verringern das Risiko, sich anzustecken. 
• Auch ist es möglich, sich auf STI testen zu lassen. Frauen und Mädchen unter 25 Jahren können  
   sich zum Beispiel kostenlos auf Chlamydien testen lassen.

https://www.loveline.de/themen/sex/krankheiten-infektionen-sti/
https://www.loveline.de/themen/sex/krankheiten-infektionen-sti/chlamydien/
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VERHÜTUNG 

1) �Während der Menstruation (Monatsblutung) können Mädchen und Frauen nicht schwanger werden. 
Falsch! 
• Bei einem unregelmäßigen Zyklus liegt der Eisprung zeitlich nah an der Monatsblutung. Und Spermien können einige  
   Tage im Körper einer Frau überleben. Somit kann es zu einer Befruchtung kommen.

2) ��Beim ersten Mal können Mädchen und Frauen nicht schwanger werden. 
Falsch! 
• �Egal, ob beim ersten, zehnten oder tausendsten Mal: Es besteht immer die Möglichkeit, schwanger zu werden.  

Deshalb ist Verhütung immer wichtig. 

3) �Kondome können mehrmals benutzen werden. 
Falsch! 
• Auf gar keinen Fall! Kondome bitte immer nur einmal benutzen und dann in den Hausmüll werfen.

4) �Tampons dienen als Verhütungsmittel. 
Falsch! 
• Tampons sind nur dazu da, die Menstruation aufzufangen. 
• Daher den Tampon vor dem Sex herausnehmen.

5) �Zwei Kondome bieten besseren Schutz als eins. 
Falsch! 
• Durch die Reibung zwischen zwei Kondomen ist die Gefahr viel größer, dass die Kondome reißen.

6) �Die Pille bietet 100 Prozent Schutz. 
Falsch!  
• Die Pille ist sehr sicher, aber nicht hundertprozentig. 
• Z. B. wenn sie nicht exakt eingenommen wird, oder das Mädchen oder die Frau Durchfall oder Erbrechen hat. 
• In solchen Fällen sollte das Paar auf jeden Fall zusätzlich noch mit einem Kondom verhüten.

7) �Den Penis vor dem Samenerguss aus der Vagina (Scheide) ziehen, schützt vor Schwangerschaft oder  
sexuell übertragbaren Infektionen (STI). 
Falsch! 
• Das ist absolut riskant. Denn schon vor dem Samenerguss kann Samenflüssigkeit in die Vagina gelangen, diese wird   
   Lusttropfen genannt. 
• Ein Ansteckung mit einer STI kann dabei ebenfalls passieren.

8) �Bei Sex in heißem Wasser ist keine Verhütung notwendig. 
Falsch! 
• �Spermien sind zwar hitzeempfindlich und die meisten sterben in heißem Wasser ab, aber einige können trotzdem den 

Weg in die Vagina (Scheide) finden.

9) �Das Kondom ist das wichtigste Verhütungsmittel beim ersten Mal.  
Richtig! 
• Die Studie „Jugendsexualität“ von 2019 zeigt: Das Kondom ist bei Jugendlichen mit deutlichem Abstand das  
   Verhütungsmittel Nummer eins beim ersten Mal. 77 Prozent der 14- bis 17-Jährigen geben dies an.  
• Die Pille wird zwar nach wie vor schon beim ersten Geschlechtsverkehr verwendet, sie ist im Vergleich zu 2014 jedoch  
   rückläufig (30 Prozent gegenüber 45 Prozent).
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10) �Ein Kondom darf erst bei 18 Litern platzen.  
Richtig!  
• Es ist per Gesetz geregelt, welche Anforderungen Kondome erfüllen müssen. Dies wird im Labor kontrolliert:  
  Kondome müssen mindestens 18 Liter fassen, bevor sie platzen.  
• Der Umfang eines durchschnittlichen Kondoms steigt dann von 10 Zentimetern auf 56 Zentimeter. 
• Wichtig: Kondome gibt es in verschiedenen Größen und Passformen. Denn jeder Penis ist anders. 
• Die Breite der Kondome ist entscheidend. Sie steht meistens auf den Kondompackungen. Sie wird in  
  Millimetern (mm) angegeben. 
• Wer ein Kondom nutzen will, sollte vorher ausprobieren, welches am besten passt und wie es anzuwenden ist.

11) �Wer nach dem Sex einen Handstand macht, wird nicht schwanger. 
Falsch! 
• Es gibt ein paar lustige Mythen in diese Richtung: nach dem Sex Cola trinken, vom Tisch springen,  
  Geschlechtsverkehr in der Badewanne – all das schützt nicht vor einer Schwangerschaft. 
• Sogar während der Menstruation (Monatsblutung) können Mädchen und Frauen schwanger werden. Denn Spermien 
  können bis zu fünf Tage im Körper überleben. 
• Deshalb ist Verhütung immer wichtig. Zudem verringern Kondome und Lecktücher das Risiko, sich mit  
  STI anzustecken.

12) �Wer nur einen Hoden hat, ist impotent. 
Falsch! 
• Ein einzelner Hoden ist in der Lage, genug befruchtungsfähige Spermien herzustellen. 
• Der Junge oder Mann kann einen Samenerguss haben. 
• Mit einem Hoden kannst du also immer noch Vater werden.

13) �Mädchen können auch schon vor der ersten Menstruation (Monatsblutung) schwanger werden. 
Richtig! 
• �Mädchen können auch schon vor der ersten Menstruation schwanger werden. Denn niemand weiß genau, wann der 

erste Eisprung sein wird. Deshalb sollten Paare beim Petting und beim Geschlechtsverkehr immer verhüten. Auch 
wenn das Mädchen noch keine Menstruation hatte.

https://www.loveline.de/themen/verhuetung/schwangerschaft/
https://www.loveline.de/themen/maedchen/meine-menstruation/
https://www.loveline.de/themen/verhuetung/das-kondom/
https://www.loveline.de/themen/verhuetung/das-kondom/sicherheit/
https://www.loveline.de/themen/verhuetung/verhueten-geht-beide-an/
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GESCHLECHTSVERKEHR UND MASTURBIEREN 

1) �Sex vertreibt Stress. 
Richtig! 
• �Schon beim Streicheln werden Anti-Stress-Hormone freigesetzt, die Atmung wird tiefer, Körper und Seele  

entspannen sich.

2) �Zu viel masturbieren ist schädlich. 
Falsch! 
• Masturbieren macht nicht dumm oder krank und es bilden sich auch immer wieder Spermien neu nach. 
•  �Wer aber wegen häufigen Masturbierens kaum mehr Zeit für andere schöne Dinge im Leben hat, sollte sich an eine 

Sexualberatungsstelle wenden.

3) �Vom Masturbieren wird der Penis krumm. 
Falsch! 
• Der Penis hat von Natur aus häufig eine Krümmung, mal mehr mal weniger.

4) �Masturbieren macht den Penis größer. 
Falsch! 
• Die Größe ist genetisch veranlagt und verändert sich durchs Masturbieren nicht.

5) �Sex haben Paare am besten nur abends oder nachts. 
Falsch! 
• Sex geht immer, wenn beide Lust darauf haben.

6) �Beim Sex bekommen beide immer einen Orgasmus. 
Falsch! 
• Sex ohne Orgasmus ist normal. Und der Sex macht ja trotzdem viel Spaß.

7) �Jungs masturbieren früher als Mädchen. 
Richtig! 
• Die Studie „Jugendsexualität“ von 2019 zeigt: Bereits unter den 14-jährigen Jungen haben etwa 60 Prozent in den  
   vergangenen zwölf Monaten masturbiert. Bei den 15-Jährigen sind es sogar schon 75 Prozent. 
• Die Aktivität steigert sich bei den Jungen stetig weiter, bis sie ihren Höhepunkt im Alter von 20 Jahren erreicht. Dann  
   haben knapp 90 Prozent der jungen Männer Erfahrung mit Masturbation. 
• �Mit 14 Jahren masturbieren nur 25 Prozent der Mädchen. Mit 15 Jahren haben dann gut 40 Prozent der Mädchen Er-

fahrung mit Masturbation. Mit 20 Jahren sind es dann 65 Prozent.

8) �Geschlechtsverkehr ist für Partnerinnen oder Partner lustvoller, wenn der Penis groß ist. 
Falsch! 
• Die Geschlechtsorgane von Mann und Frau passen gut zusammen. Da spielt die Penisgröße keine Rolle. Und wenn,  
  dann eher die Breite als die Länge. Doch auch hier gilt wie in allen Bereichen des Lebens: Gefühl und Übung  
  sind wichtiger als Zahlen. 
• Außerdem liegen die sensibelsten Stellen in der Vagina (Scheide) nur etwa zwei bis vier Zentimeter tief. Manche  
  Mädchen machen sich eher Sorgen, dass der Penis zu groß sein könnte.

bildung.loveline.de
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9) �Jeder Mann hat nur 1.000 Schuss.  
Falsch! 
• �Die Hoden produzieren unaufhörlich von der Pubertät bis zum Tod große Mengen von Samenzellen. Regelmäßige  

Samenergüsse können die Qualität des Samens sogar steigern. Denn dadurch können immer wieder „frische“  
Spermien nachrücken.

10) �Beim ersten Geschlechtsverkehr empfinden Mädchen auf jeden Fall Schmerzen. 
Falsch! 
• Wenn ein Mädchen beim ersten Mal Schmerzen hat, kann das am Hymen (Jungfernhäutchen) liegen, welches durch  
  das Hineingleiten des Penis in die Vagina (Scheide), an- oder einreißen kann. Das passiert aber nur ganz selten, weil  
  das Hymen sehr dehnbar ist. Das kann manchmal etwas bluten, muss aber nicht sein. Es heilt dann schnell wieder  
  von allein ab. Das Hymen muss aber weder beim ersten Mal reißen, noch muss dies wehtun. 
• Damit Menschen Sex richtig genießen können, ist es wichtig, dass sie sich bereit dazu fühlen. Wenn sich jemand  
   gedrängt oder unter Druck gesetzt fühlt, kann dies zu Verspannungen führen, die Schmerzen auslösen können. 
• Bei sexueller Erregung wird die Vagina feucht und der Penis kann besonders gut hineingleiten. 
• Wenn die Vagina noch nicht feucht genug ist, kann es sein, dass das Mädchen noch nicht erregt genug ist.

11) �Jugendliche haben immer später ihr erstes Mal.  
Richtig! 
• Die Studie „Jugendsexualität“ von 2019 zeigt: Zwischen 14 und 16 Jahren geben deutlich weniger Mädchen und  
   Jungen an, sexuelle Erfahrungen gemacht zu haben als noch vor zehn Jahren.

https://www.loveline.de/themen/sex/selbstbefriedigung/
https://www.loveline.de/themen/sex/geschlechtsverkehr/
https://www.loveline.de/themen/jungen/mein-koerper/penisgroesse-und-form/
https://www.loveline.de/themen/sex/geschlechtsverkehr/das-erste-mal/
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KÖRPER UND AUSSEHEN

1) �Wie die Nase eines Mannes so sein Johannes. 
Falsch! 
• Das hat mit der Realität nichts zu tun. 

2) �Ihren Bartwuchs können Jungen und Männer beschleunigen. 
Falsch! 
• �Wie die Haare wachsen, ist genetisch bedingt und hängt mit dem Testosteronspiegel zusammen. Bei manchen  

Männern wachsen kaum bis keine Haare im Gesicht.

3) �Die durchschnittliche Länge eines Penis ist kleiner, als viele glauben. 
Richtig!  
• Im schlaffen Zustand sind Penisse ab etwa dem 16. Lebensjahr 7 bis 10 Zentimeter lang.  
• �Im steifen Zustand reichen sie ungefähr von 10 bis 19 Zentimeter. Die Durchschnittsgröße eines steifen Penis bei  

erwachsenen Männern beträgt etwa 14,5 Zentimeter.

4) �Durch die Pille wachsen die Brüste nicht. 
Richtig! 
• �Die Pille lässt die Brüste nicht wachsen. Wenn die Brüste größer aussehen, kann das zum Beispiel an der hormonellen 

Veränderung während der Pubertät liegen.

5) �Bei Mädchen und Frauen sind die Brüste oft unterschiedlich. 
Richtig! 
• Jede Brust ist individuell und unterscheidet sich von anderen. Bei den meisten Frauen und Mädchen ist eine Brust  
  etwas größer als die andere, die Brustwarze ebenso.

6) �Jungen und Männer mit einem kleinen Penis haben auch eine kleine Erektion.  
Falsch! 
• Jeder Penis ist anders und damit besonders. 
• Ein groß gewachsener Mann kann einen relativ kleinen Penis haben und ein kleiner Mann einen eher großen. Ein  
  kleiner Penis schwillt bei der Erektion dann in der Regel stärker an als ein großer. 
• Am schlaffen Penis ist nicht erkennbar, wie groß dieser im steifen Zustand sein kann. 
• �Im schlaffen Zustand sind Penisse ab etwa dem 16. Lebensjahr 7 bis 10 Zentimeter lang. Im steifen Zustand reichen 

sie ungefähr von 10 bis 19 Zentimeter. Gemessen wird vom Penisansatz am Bauch bis zur Eichelspitze. Mit dem Ende 
der Pubertät ist das Wachstum des Penis abgeschlossen.

https://www.loveline.de/themen/maedchen/mein-koerper/die-brueste/
https://www.loveline.de/themen/jungen/mein-koerper/erektion-morgenlatte/
https://www.loveline.de/themen/jungen/mein-koerper/koerperbehaarung/
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